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Diakonissen Anstalt
Schluß

Wiewohl wir auch in diesem Jahre nicht allen
Anforderungen nach Privatpflege haben stattgeben
können so ist sie doch bei der vermehrten Zahl un
serer Schwestern in bei weitem größerem Umfange
geübt als früher In 33 Fällen konnten wir
Schwestern gewähren und sie haben im Ganzen
533 Tage die Kranken in ihren Häusern gepflegt
unter göttlichem Segen nnd meist unter dankbarer
Anerkennung ihrer Hingebung und Ausdauer von
Seiten der Kranken und ihrer Angehörigen Viele
Zeugnisse darüber sind uns brieflich zugekommen
Zur eigentlichen Gemeindepflege sind Diakonissen
von uns noch nicht begehrt worden weder in der
Provinz noch in hiesiger Stadt nur in ganz ver
einzelten Fällen konnten unsere Schwestern sie üben
Und doch ist gerade dieser Zweig der Diakonissen
thätigkeit es vorzugsweise wie die Erfahrungen
anderer Anstalten beweisen aus dem Gottes reicher
Segen ruht

Auch eine auswärtige Station besitzt unsere
Anstalt noch nicht doch hat es den Anschein als
ob auch in dieser Hinsicht ihre Thätigkeit in nicht
serner Zeit soll in Anspruch genommen werden

Bisher ging das Rechnungsjahr vom I Januar
bis wieder zum 1 Januar während im übrige
das Anstaltsjahr vom 1 Juli bis zum 1 Juli ge
rechnet wurde Um eine Uebereinstimmung in Zu
kunft darin herzustellen ist die Rechnung diesmal
vom 1 Januar 1861 bis zum 1 Juli 1862 geführt
also Einnahme und Ausgabe beziehen sich auf einen
Zeitraum von 1 Jahren

Von den jährlich Beitragenden sind einige ver
zogen einige haben ihre Gaben zurückgehalten
Dafür ist mancher neue Beitrag zum Theil von

sehr bedeutender Höhe hinzugekommen so daß der
Ausfall reichlich gedeckt jst

Unter den einmaligen Geschenken haben wir
namhafte Summen auszuführen eine Gabe von 50V

eine von 100 einen Staatsschuldschein über
100 von der hiesigen Sparkassengesellschaft
150 von dem Wohllöbl Magistrat Hierselbst
36 LA mehrere Gaben zu 25 u s w Auch
ist der Anstalt ein Legat von 200 zugefallen
dessen Auszahlung erst noch bevorsteht

Zu diesen Gaben ist das Ergebniß der Kirchen
eollecte in der Provinz Sachsen gekommen welche
von den hohen Kirchenbehörden der Anstalt zunächst
auf drei Jahre bewilligt ist Sie ist im vergange
nen Jahre zum ersten Male eingesammelt und hat
den so reiche Ertrag uon 1265 4 7 H
ergeben So erfreulich diese außerordentliche Bei
steuer an und für sich ist weil sie ein so schönes
Zeugniß von der Opferirilligkeit der Gemeinden ab
legt und uns die Mittel zur Bestreitung der be
deutender gewordenen Ausgaben gewährt so dan
kenswerth ist die Bewilligung der Kirchencollecte
Seitens der kirchlichen Behörden auch darum weil
bei Gelegenheit der Einsammlnng derselben das
Diakonissenwerk auch den Gemeinden immer bekann
ter wird es ist ja zu wünschen daß dasselbe immer
mehr als eine gemeinsame kirchliche Angelegenheit
angesehen werde

Die Gesammtsumme der Einnahwe beläuft sich
in dem erwähnten Zeitraume von 1 /z Jahren aus
7142 19 5 während sie im vorigen
Rechnungsjahre nur 4199 2 9 betrug
Dagegen sind die Ausgaben auf 7113 23
8 gestiegen so daß am I Juli 1862 ein Be
stand von 28 25 9 X verblieben ist Un
ter diesen Ausgaben befinden sich auch 1200 an
zurückgezahlten Capitalien Die Schuldenlast der
Anstalt ist also wieder um ein Bedeutendes erleich
tert Große Kosten hat die Vervollständigung de



Inventars namentlich an Betten gemacht und es
bleibt auch in Zukunft darin noch manches zu thun
übrig

Wie früher so sind auch im verflossenen Jahre
der Anstalt manche Gaben an Naturalien zugeflossen
Es braucht wohl nicht versichert zu werden wie
willkommen sie sind Die Freunde des Diakonissen
Haufes werden herzlich gebeten auch in Beziehung
hierauf feiner ferner freundlich zu gedenken Eines
lieben Geschenkes müssen wir hier noch Erwähnung
thun Eine in der Anstalt gepflegte Kranke hat aus
Dankbarkeit gegen dieselbe hoch oben auf der Spitze
des Hauses ein schönes großes Kreuz aufrichten las
sen Das ist ja das Zeichen unter dem wir stehen
Wir bitten aber Gott daß er allen Wohlthätern
der Anstalt ein reicher Vergelter sein wolle

In der Uebersicht der Einnahme und Ausgabe
ist auch eine Summe für die Gründung eines Stu
dentenfreibettes aufgeführt Seit mehreren Jahren
ist daran gesammelt Bon dieser Summe ist die
vollständige Einrichtung eines Studentenkranken
zimmers angeschafft der Rest aber verzinslich ange
legt um aus den Zinsen zunächst eine Ermäßigung
des Verpflegungssatzes für einen Studirenden ein
treten zu lassen bis es durch ferner eingehende
Beiträge möglich sein wird eine ganze Freistelle zu
gründen

Es kann zu unserer großen Freude die Mit
theilung gemacht werden daß im Laufe dieses Jah
res drei Freibetten die ersten die die Anstalt
erhalten hat gegründet worden sind Das eine
derselben ist durch eine unermüdlich eifrige Wohl
thäterin der Anstalt gestiftet und ein vollständiges
neues Bett dazu geschenkt Es ist für eine kranke
Frau bestimmt Die andern beiden das eine eben
falls für eine Frau das andere für ein krankes
Kind bestimmt werden durch den hiesigen Diako
nissenhülfsverein unterhalten Dieser Verein ist am
1 Mai d I zusammengetreten und hat seitdem
eine rege Thätigkeit entfaltet Auch er hat der An
stalt ein vollständiges neues Bett geschenkt Er
läßt es sich auch angelegen sein nach außen hin zu
ähnlicher Vereinsthätigkeit anzuregen Hülssvereine
bestehen schon in mehreren Diöeesen unserer Pro
vinz und wir hoffen im nächsten Bericht nähere
Mittheilungen über ihre Wirksamkeit machen zu kön
nen Die Diakonissensache wird ganz besonders
kräftig durch Vereine gefördert Möge darum der
hiesige Verein immer mehr wachsen an Zahl seiner
Mitglieder und mögen ihm recht viele an andern
Orten unserer Provinz auf dem betretenen Wege

nachfolgen und wo möglich mit ihm sich in Verbin
dung setzen

Friedrichs Universität
Zum letzten Male hat die Universität an dem

Geburtstage des hochseligen Königs eine Festfeier
veranstaltet um das Ergebniß der Preisbewerbun
gen zu verkünden Des Rectors Magnificenz Prof
Dr Volkmann hielt die deutsche Festrede deren
Inhalt sich an die Bedeutung der Feier anschloß
und die Gründe erörterte weshalb die Theilnahme
der Studirenden an diesen wissenschaftlichen Weti
kämpfen in so betrübender Weise abnehme Denn
in zwei Facultäten der juristischen und medicini
schen hatte Keiner eine Bearbeitung der gestellten
Preisaufgaben unternommen die von einem Theo
logen gelieferte Arbeit über eine theologische Auf
gabe tonnte nicht für preiswürdig erklärt werden
So blieb nur ein Sieger der Stud der Theologie
Größler aus Naumburg welcher eine der Auf
gaben der philosophischen Facultät zur Zufrieden
heit gelöst hat

Predigtanzeigen
Am 18 Sonntage n Trinitatiö den 19 Tctober

predigen
Zu U L Frauen Um 9 Uhr Herr Diaconus

Pfanne Um 2 Uhr Herr Superintendent
vr Franke

Montag den 2V October Vormittags 8 Uhr
Herr Hülfsprediger Marfchner Abends 6 Uhr
Bibelstunde Herr Superintendent Dryander

Zu St Ulrich Freitag den 17 October Abends
8 Uhr Bibelstunde Herr Oberdiaconus P Sickel

Sonntag den 18 October um 9 Uhr Hm
Diaconus Schmeiß er Um 2 Uhr Herr Ober
prediger Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberpre
diger Brack er Nach beendigter Predigt allge
meine Beichte und Communion Derselbe lim
2 Uhr Herr Diaconus Piuckernelle

In der Domkirche Um 19 Uhr Herr Dom
prediger Fo cke Um 2 Uhr Herr Consistorial
rath l r Neuen Haus

Montag den 29 October Abends 6 Uhr B
belstuude

Katholische Kirche Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Wille

Hospitalkirche Um II Uhr Herr Kandidat
von GerSdorf



Zu Neumarkt Sonnabend den 18 October
Abends 6 Uhr Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 19 October um 9 Uhr Der
selbe Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 22 October Abends 6 Uhr Bibel
Aunde Derselbe

ÄU Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler
Abends 5 Uhr Abendstunde Herr Kandidat Krie
bitz

Montag den 2t October Abends 8 Uhr Mis
sionsstunde Herr Prediger Plath

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von vr Eckstein

Bekanntmachungen

Retourbriefe
An 1 Albrecht in Erdeborn 2 Eitze in

Nebra 3 Hildebrand in Wernigerode 4
Holßweißig in Naumburg a/S 5 Rosien in
Dondorf 6 Fr an ke in Sangerhausen 7 Berg
mann in Kosen nebst zwei Packeien

Halle den 14 Oktober 1862
Köni gliches Post Amt

In dem Konkurse über das Vermögen des
Handelsmann s Gustav Lauge in Löbejün ist
dcr Kaufmann Hermann Keil hier als definiti
ver Verwalter der Masse angenommen und bestätigt
worden

Halle a/S am 1t October 1862
Köuigl Kreis Gericht I Abtheilung

O IT SRannische Straße Nr 9
empfiehlt alle Sorten Stahlfedern Fe
derhalter Bleistifte Siegellack
Schreibebücher Schiefertafeln u s w
zu den billigsten Preisen

Federkasten in größter Auswahl

Bohnen und Linfen vorzüglich kochend
empfing Gustav Niemeyer

Bestes raffiuirtes Rüböl empfiehlt
Gustav Niemeyer

Nur für heute Nachmittag verkau
fen auf dem Markte frische Hechte 5 A

die Geschwister Hoffmann

Fette Kieler Bücklinge
5 Stück K S H und 1

frische Kieler Sprotten
ehiel t

Ein Haus mit 6 St u Zubehör ist billig zu
verkaufen kl Ulrichsstraße Nr 29 im Hof I Tr

Ein Schneidertisch nebst Handwerkszeug und
ein anderer Tisch billig zu verk TaubengasseNr 4

Soeben empfing den ersten Trier scheu Putz
Kalk Derselbe wird von den Füsilieren des 36
Regiments als etwas Unübertreffliches vorgezogen
er übertrifft den Wiener Kalk sowie jedes hier be
findliche Putz Pulver und hat die Eigenschaft ohne
Spiritus im Augenblicke jeden Rostfleck an Mes
sing Zinn n s w hinweg zu nehmen Er ist we
gen seiner Güte den geehrten Herrschaften bestens
zu empfehlen Allein zu haben beim Tischlermeister
C Schu mann Karzerplan Nr 4 im Laden

Zwei neue birkene Kommoden Kleidersecretair
ovale Tische einschläfrige Bettstellen verkauft

Geiststraße Nr 55
Ein Dutzend birkene hellpolirte Robrstühle ein

dergl Damenschreibtisch Waschtisch u Waschschränk
chen verkauft W M ü ller Moritzkirchhof Nr 9

Zwei fette Schweine zu verkaufen
große Ulrichsstraße Nr 2V

Leere Ankerfässer Weingebinde kauft
zum höchsten Preis Ätto Thieme

Polsterarbeiten werden stets in u außer d Hause
gefertigt b E Ru dloff Täschnermstr Herrenstr 3

Bekanntmachung
Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenst

an daß ich mich Gottesackergasse Nr 12 etablirt
habe und empfehle mich mit den besten Sorten von
Hehde und Flachs auch sind daselbst gute mehlreiche
Magdeburger Speisekartoffcln zu verkaufen

Halle den 16 October 1862 G Mufche
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum

zeige ich ergebenst an daß ich mich als Schmiede
meister hier Schmeerstraße Nr 2Ä etablirt
habe und bitte nm recht zahlreiche Aufträge in mei
nem Fache Besonders empfehle ich den Herren
Oekonomen meine Ackerpflüge neuester englischer Eon
strnction und bin gern bereit solche erst auf Probe
zu geben

Halle den 15 October 1862
Carl Dörge

Mövl Stube m Bell u Kost gr Steinstr 27/28
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Magdeburger Chaussee Nr Ä ist der Laden auf Verlangen mit sämmtlichen Räumen des
Souterrains zu einer anständigen Kellerwirthschaft sich eignend anderweit sogleich zu vermiethen
und den April k I zu beziehen

3VV werden auf erste Hypothek sofort ge i Eine herrschaftlich eingerichtele Wohnung be
sucht Auskunft erthei lt H Stoy Leipz i gerstr I j stehend aus 2 bis 3 Stuben 2 Kammern Küche u

Beschäftigung in schristl Arbeiten gesucht Ges Zubehör nebst Gartenpromenade auch kaun Stallung
Adressen unter in der Exped d Bl erbeten

Ein Sohn rechtlicher Eltern sucht eine Stelle
als Laufbursche Schützengasse Nr 10

Zwei Tischlergescllen finden Arbeit bei dem
Tischlermeiste r Schm i dt Spiegelgasse N r 12

Gesucht werden ein Paar junge Mädchen zu
leichter Arbeit Magdeburger Chaussee 2 parterre

Ein Mädchen im Schneidern geübt beschäf
tigt Moritzlhor Nr 1

Ein zuverlässiges im Kocheu nicht unerfahre
nes Mädchen find et zu Neujahr Dienst Steinweg 3V

Ein ordentliches Kindermädchen wird sofort
gesucht gr Ulri chsstraße Nr II im Hofe rech ts

Ein Mädchen zur Aufwartung für den ganzen
Tag wird gesucht H Karras Kla ust hor 7

Ein Mädchen zur Hausarbeit am liebsten von
auswärts wird gesucht Kartzerplan Nr 1

Ein ordentliches Mädchen mit guten Attesten
das mit der Wäsche Bescheid weiß wird zum 1
November gesucht Merseburger Chaussee 9 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen im Besitz guter At
teste sucht sogleich oder zum I November bei einer
anständigen Herrschaft eine Stelle Adressen wolle
man gütigst in der Ex ped d Bl unter ll abg

Ein mit guten Attesten versehenes Mädchen
sucht gleich oder den 1 Novbr einen guten Dienst
Zn erfragen Steinweg Nr 13 parterre

Ein ordentl ehrliches Mädchen sucht zum I
November einen Dienst Zu erfr gr Klansstr 7

Gute trockene Keller find zu vermiethen
Promenade Nr 4 s

Eine frostfreie Niederlage ist zu vermiethen so
wie eine größere Parthie gebackene Pflaumen zu ver
kaufen große Ulrichsstraße Nr 52

Ein Haus mit 5 Stuben und Kammern die
eine zur Wohnung für den Pächter 4 andere no
bel möblirt für Herren derzeit bewohnt ist sofort
zu vermiethen Das Nähere in der Eremitage

Magdeburger Chaussee Nr 5 ist die mittlere
Etage zum 1 April zu vermiethen Miethpreis 15l

Auch kann auf Verlangen Pferdestall mit ab
gegeben werden C Erlecke Maurermstr

zu 3 Pferden Wagenschuppen u Futterboden dazu
gegeben werden dieselbe ist von jetzt ab zu verm u
zu Neujahr auf Verlangen auch früher von ruhigen
Miethern zu bez Merseb Straße 5 bei Achilles

Eine freundliche Stube und Kammer mit ZU
zum I J an an einz Leute zu verm Wall straße 3

1 Stube Kamm Küche u Keller ist zum s
Januar von zwei einzelnen Leuten zu beziehen

kl Ulrichsstraße Nr 22
2 möblirte Stuben nedst Schlafkabine sind zu

vermiethen Ober Steinthor Nr 10
Eine freundlich möbl Stube an einen soliden

Herrn zu vermiethen Fleischergasse Nr 55
Offene Schlafstelle Gottesackergasse Nr 8

Wittwe Ohms
Ein Kindernetz in der neuen Promenade vcrlo

ren G egen Belohnung abzugeben Schmeerstr 23
Ein Listenbuch enthaltend circa 1W Namen

ist verloren gegangen Dem Wiederbringn eine
gute Belohnung Abzugeben bei

C H o lleufer Paradeplatz Nr I
Drei kleine Hähne sind entlaufen Um Rück

gabe bittet Merfeburgerstraße Nr 5
Wir finden das in der Erholung verab

reichte richtige Winterbier zu 1 den Seidel gut
und besser wie manches hier zu 1 u 2 ver
kaufte Bier Man überzeuge sich aber selbst und
dann möge man das Urtheil zum Besten der Bier
trinker veröffentlichen Halle im October 1862

T A W PGesellschaft VietvM
Sonntag Stiftungsfest und Ball bei

Hrn Koch Fremde Haben keinen Zutritt
er Vorstand

Entbindung Anzeige
Allen Verwandten und Freunden die reudlge

Nachricht daß meine liebe Irau geb Meier
Sonntag Abend 12 Uhr von einem tüchtigen Jun
gen glücklich entbunden ist

Schwerin den 15 October 1862
F Senst

Druck der WaisenhauS Buchdruckerei
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